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Weinmann: Wolfs Initiative ist sinnvoll, kommt jedoch reichlich spät

Zur Meldung, das baden-württembergische Justizministerium wolle mit baulichen Veränderungen und
mehr Personal der zunehmenden Gewalt an den Gerichten einen Riegel vorschieben, erklärte Nico
Weinmann, rechtspolitischer Sprecher der FDP/DVP Fraktion:

„Minister Wolfs Initiative ist zu begrüßen, wenn sie auch etwas spät kommt, da auch ihm bereits seit
Langem bekannt ist, dass die Gerichte Baden-Württembergs weit davon entfernt sind, ihren Mitarbeitern
ein risikofreies Arbeitsumfeld zu garantieren.

Bereits im November 2016 habe ich mit einer Anfrage für Heilbronn darauf hingewirkt, offenzulegen,
welche Sicherheitsstandards an den regionalen Gerichten gewährleistet werden können, die teilweise –
wie zum Beispiel Sozial- und Verwaltungsgerichte – nahezu jeden Schutz vermissen lassen.

Wolfs Vorstoß ist demnach sinnvoll und legitim, bleibt jedoch, was die geplante monetäre Ausstattung
betrifft, absehbar weit hinter dem zurück, was notwendig wäre, um die Sicherheit an Gerichten
entscheidend zu potenzieren.“


